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Familien- und Sommerfest, die Rei-
he Advent in den Gärten und Höfen 
von Gohlis, den Gohlis Kalender 
oder die Teilnahme an der Nacht 
der Kunst fortzusetzen. Die lang 
ersehnte 2. Auflage des sehr erfolg-
reichen Ortslexikons wurde von der 
Versammlung unterstützt. Dank 
der AG Umwelt und Klima, Stadt-
teilgeschichte, Mobilität und Ver-

Gohliser Kalender 2023 erschienen  A Seite 3

Liebe Leserinnen und Leser,

Am Freitag, den 14. Oktober trafen 
sich die Mitglieder des Bürgervereins 
im Großen Saal des Budde-Hauses, 
um eine ambitionierte 
Tagesordnung abzu-
arbeiten. Neben der 
Verabschiedung des 
Wirtschaftsplans 2023 
und der Planung der 
Projekte und Veran-
staltungen für das kom-
mende Kalenderjahr 
stand die Wahl des neu-
en Vorstandes für die 
nächsten zwei Jahre an. 
Der bisherige 1. Vorsit-
zende Tino Bucksch 
wurde einstimmig im 
Amt bestätigt. Als 2. 
Vorsitzende steht die-
sem Petra Voigt und 
der Kassierer Hannes 
Meißner zur Seite. Mit 
Robert Seehawer als 
Beisitzer wurde der 
Vorstand komplettiert. 
Damit besteht der Vorstand zum er-
sten Mal mehrheitlich aus Mitglie-
dern, die nicht der Generation von 
Mitgliedern angehören, die den Ver-
ein 2014 vor der Auflösung bewahrten.

Bürgerverein Gohlis wählt neuen Vorstand – 
Projekte und Veranstaltungen für 2023 beschlossen

VON TINO BUCKSCH

für 2023. Neben dem Ziel, weitere 
neue Mitglieder zu gewinnen und 
die bestehenden stärker zu aktivie-
ren, einigte sich die Versammlung 
darauf, prägende Projekte wie das 

kehr und der Initiative Weltoffenes 
Gohlis, die teilweise weitere eigene 
Projekte in Planung haben, ist der 
Bürgerverein auch für die nächsten 
zwei Jahre gut aufgestellt. 

Unabhängig davon diskutierten die 
Teilnehmer*innen der Versamm-
lung des auf 157 Mitglieder ange-
wachsenen Vereins über die Ar-
beitsweise und die Veranstaltungen 

Der neue Vorstand des Bürgervereins: 1. Vorsitzender Tino Bucksch, Kassierer Hannes Meißner, 
2. Vorstitzende Petra Voigt und Beisitzer Robert Seehawer (v.l.)
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Di, 15.11. | 18 Uhr | Bud-
de-Haus Mitmachen! Bud-
de-Basar. Offener Austausch 
für alle, die Ideen, Projekte und 
Mitwirkung rund ums 
Budde-Haus feilbieten möchten 

Mi, 16.11. | 20 Uhr | Kal-
lenbach - ProGohlis  Der 
Verein „ProGohlis e.V.“ feiert 
das 20-jährige Jubiläum. Dafür 
haben wir ein besonderes High-
light organisiert: Das Blech-Sin-
gen-Konzert mit Musikern 
aus Gewandhaus, Oper und 
der freien Szene. Ein Konzert, 
welches extra für unseren Abend 
gestaltet wird und so in dieser 
Form wahrscheinlich eine ein-
malige Veranstaltung ist. Mit Ulf 
Lehmann – Trompete/Gesang, 
Michael Schlabes – Trompete/
Gesang, Gero Schmidt – Po-
saune/Gesang, Danny Tie-
lens – Horn/Gesang, Philipp 
Günther – Tuba und Ines Agnes 
Krautwurst – Gesang werden 
großartige Musiker auftreten.

Do, 17.11. | 16.30 Uhr 
Bibliothek Gohlis „Erich 
Loest“ GeschichtenLabor. Wir 
lesen gemeinsam das Bilderbuch 
„Im Wald ist Schlafenszeit“ und 
finden mehr über das Thema 
Wärme heraus. Alter: ab 4 Jah-
ren. Eintritt: frei

Sa, 19.11. | 16 Uhr 
Versöhnungsgemeinde 
Klavier- und Kammermusik im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Sa, 19.11. | 19 Uhr | ARTAe 
Galerie Lesung: Michael 
Bittner & Michael Scheßinger. 
Kulturbeitrag 16€. Anmeldung 
erwünscht: info@artae.de, Tel.: 
+49 160 4048559. https://www.
artae.de/lesung-bittner-schwes-
singer

Sa, 19.11. | 19 Uhr | Gohli-
ser Schlösschen Schillernde 
Exoten I Sixtyl strings. Das Trio 
„sixtyl strings" wurde im Jahr 
2013 in der außergewöhnlichen 
Besetzung Gitarre, Mandoline 
und Harfe von der Gitarristin 
Negin Habibi und der Harfeni-
stin Konstanze Kuss gegründet 
und 2015 mit der russischen 

Mandolinistin Ekaterina Solovey 
komplettiert. Seitdem hat sixtyl 
strings in zahlreichen Konzerten 
im In - und Ausland das Publi-
kum begeistert und sich einen 
festen Platz im Konzertleben als 
schillernder Exot gesichert. Ein 
weiteres Alleinstellungsmerkmal 
dieses Ensembles ist das Spielen 
sowohl auf modernen klassischen 
Instrumenten, als auch auf den 
historischen Pendants: spanische 
Barockharfe, Barockmandoline 
und - gitarre. Eintritt: 15 € I 
ermäßigt: 10 €

Sa, 19.11. | 20 Uhr | Kallen-
bach - ProGohlis Einen Abend 
für Dieter Bellmann – eine 
Homage an einen entscheidenden 
Mitbegründer unserer kleinen 
Bühne – Erinnerung und Danke-
schön mit Astrid Höschel-Bell-
mann und Liane Steinbrecher

Sa, 19.11. | 20 Uhr 
Friedenskirche Versöhnungsge-
meinde Halva – Klezmer modern. 
Klezmerkonzert mit dem interna-
tionalen Klezmerensemble Halva 
Friedenskirche Gohlis. Karten: 20 
€/ erm. 15 €

So, 20.11. | 10 - 14 Uhr | 
Franz&Frida - Raum f. Ge-
staltung Weihnachtskranz aus 
Nüssen – Es ist wieder soweit. 
Weihnachten rückt näher und 
wir läuten die Vorweihnachtszeit 
ein mit unserem alljährlichen 
Weihnachtskranzgestalten. Wir 
machen einen Kranz aus Nüssen 
und anderen Naturmaterialen in 
gemütlicher Runde mit Tee, wahl-
weise Glühwein und Gebäck und 
viel entspannter kreativer Neugier. 
Euren Kranz nebst Kerzenhalter 
könnt ihr gleich mitnehmen – er 
ist nachhaltig und für viele Jahre 
haltbar. 

So, 20.11. | 11 Uhr | Gohli-
ser Schlösschen Öffentlicher 
Rundgang durch das Gohliser 
Schlösschen. Interessierte Besu-
cher*innen können an geführten 
Rundgängen durch die prächtigen 
Innenräume des bedeutendsten 
Barockdenkmals der Stadt Leipzig 
teilnehmen. Auf einer 45-minü-
tigen Führung erkunden die Gäste 
den „Musenhof am Rosental“ und 

erfahren mehr über die bewegte 
Kultur- und Baugeschichte dieses 
einmaligen Landsitzes und kön-
nen als Höhepunkt die prächtige 
Deckenausmalung im Oesersaal 
bewundern. Eintritt: 8 €, Kinder 
bis 16 Jahre: 4 €

So, 20.11. | 17 Uhr | Bud-
de-Haus Salonkonzert. Im-
merLiederSonntags - Die große 
Finissage mit DOC FRITZ, dem 
LiedKollektiv und dem Chör-
chen Stimmbande. Kooperati-
onsveranstaltung mit Leipziger 
Liederszene e.V.

Mo, 21.11. | 20 Uhr | 
Kulturhof Gohlis Kreisberg 
meets Veras (Jazzclub Live). 
Zwei hochgelobte Gitarristen der 
internationalen Jazzwelt

Di, 22.11. | 19 Uhr | Biblio-
thek Gohlis „Erich Loest“
Lukas Rietzschel „Raum-
fahrer“. In seinem Roman 
zeichnet Lukas Rietzschel 
behutsam und voller Empathie 
ein eindrückliches Bild von 
Menschen, die durch große 
gesellschaftliche und politische 
Veränderungen geprägt sind. 
Für seine Arbeit erhielt Lukas 
Rietzschel den Sächsischen Li-
teraturpreis 2022. Eintritt: frei

Mi, 23.11. | 19.30 Uhr | Goh-
liser Schlösschen  Singen 
in der Westarkade. Lust auf 
singen in der Gemeinschaft. 
Lust auf Singen in schönem 
Ambiente?
Nach der langen Häuslichkeit 
endlich mal wieder andere 
Menschen treffen? Jeder ist 
willkommen, es sind keine mu-
sikalischen oder stimmlichen 
Vorkenntnisse nötig. Das 
Repertoire ist gemischt, aus 
verschiedenen Jahrhunderten, 
von Kanons über Songs zu 
Volksliedern und Evergreens. 
Kein Chor , Keine Verpfllich-
tung, Kein Termindruck. Wir 
wollen ein offenes Angebot 
schaffen und einen Abend, von 
dem man beschwingt nach 
Hause geht. Wenn Sie Lust und 
Zeit haben, kommen Sie ein-
fach ins Gohliser Schlösschen. 
Eintritt auf Spendenbasis

Mi, 23.11. | 20 Uhr 
Budde-Haus Wortreich. „Au-
weia, Weihnachten!“ Ziemlich 
nikolausige Geschichten mit 
dem Autor André Kudernatsch 
und Klaviermusik von Andreas 
Groß

Do, 24.11. | 20 Uhr | Kultur-
hof Gohlis Konzert: Sunna 
Gunnlaugs & Julia Hülsmann, 
Two Women – Two Pianos

Fr, 25.11. | 20 Uhr | Unter-
Rock im GeyserHaus Blues 
Konzert: Abi Wallenstein & Blues 
Culture

Sa, 26.11. | 19.30 Uhr | Me-
diencampus Villa Ida Blüthner 
Classics mit Teppei Kuroda (JP) 
- Klavierstücke von Beethoven, 
Chopin und Dukas

So, 27.11. | 10 - 14 Uhr | 
Franz&Frida - Raum f. Ge-
staltung Weihnachtskranz aus 
Nüssen - Es ist wieder soweit. 
Weihnachten rückt näher 
und wir läuten die Vorweih-
nachtszeit ein mit unserem 
alljährlichen Weihnachtskranz-
gestalten. Wir machen einen 
Kranz aus Nüssen und anderen 
Naturmaterialen in gemütlicher 
Runde mit Tee, wahlweise 
Glühwein und Gebäck und viel 
entspannter kreativer Neugier. 
Euren Kranz nebst Kerzenhal-
ter könnt ihr gleich mitnehmen 
– er ist nachhaltig und für viele 
Jahre haltbar.

So, 27.11. | 11 Uhr | Gohli-
ser Schlösschen Öffentlicher 
Rundgang durch das Gohliser 
Schlösschen. Interessierte 
Besucher*innen können an 
geführten Rundgängen durch 
die prächtigen Innenräume des 
bedeutendsten Barockdenkmals 
der Stadt Leipzig teilnehmen. 
Auf einer 45-minütigen Füh-
rung erkunden die Gäste den 
„Musenhof am Rosental" und 
erfahren mehr über die bewegte 
Kultur- und Baugeschichte 
dieses einmaligen Landsitzes 
und können als Höhepunkt die 
prächtige Deckenausmalung im 
Oesersaal bewundern. Eintritt: 
8 €, Kinder bis 16 Jahre: 4 €

Zusammengestellt vom Bürgerverein Gohlis e. V., Kontaktadressen unter: gohlis.info/kulturkalender/

Gohliser Kulturkalender 1
November bis Dezember – Ausgewählte Termine

Fortsetzung auf Seite 15

eit einigen Jahren gibt der Bür-
gerverein Gohlis e.V. einen Fo-

tokalender heraus, der ausgewählte 
Themen im Stadtteil beleuchtet. In 
diesem Jahr hat sich der Bürgerver-
ein im Zuge seines 30. Jubiläums da-
für entschieden, auf die Entwicklung 
der letzten 30 Jahre im Stadtteil und 
den Beitrag, den der Verein an die-
sem Prozess hatte, zu blicken. 

Jedes Kalenderblatt steht für ein 
Thema oder für einen prägenden Ort 
in Gohlis. So wird u.a. auf die Ge-
schichte des Gohliser Schlösschens, 
des Schillerhains oder des Bud-
de-Hauses seit 1992 zurückgeblickt. 
Auch übergreifende Themen wie 
Mobilität und Verkehr werden aufge-
griffen. Die Kalenderblätter sind mit 
unzähligen Fotos aus dem Archiv 
des Bürgervereins 
bestückt. Ergänzt 
werden diese durch 
spannende Fakten 
oder Anekdoten 
zu den jeweiligen 
Kalenderblättern. 
We i t e r f ü h r e n d e 
Geschichten zu den 
unterschiedlichen 
Themen können 
auf der Homepage 
nachgelesen wer-
den. Dahin führt ein 
extra abgedruckter 
QR-Code.

Ab sofort gibt’s diesen Wand-
kalender im A4-Querformat für 9 
EUR in ausgewählten Buchhand-
lungen wie dem „Bücherwurm“, 
Gohliser Straße 20, oder der Verlags-

buchhandlung Bachmann, Markt 1.
Direkt beim Bürgerverein kann 

man den Kalender via buergerver-
ein@gohlis.info oder telefonisch un-

ter 0341 | 20018556 montags bis frei-
tags zwischen 10 bis 17 Uhr bestellen. 
Wir liefern bzw. versenden frei Haus! 
Eine Abholung ist während unserer 
Sprechstunde möglich (Fr 10-12 
Uhr, Lützowstraße 19). Hier kann 

S

„30 Jahre Gohlis, 30 Jahre Bürgerverein“ – 
Rückblick auf bewegte drei Jahrzehnte im Stadtteil

Gohliser Kalender 2023 erschienen
VON TINO BUCKSCH

der Kalender auch im Büro des Bud-
de-Hauses, während der Öffnungs-
zeiten erworben werden (Mo-Fr, 10-
16 Uhr).

Themenblätter:
Januar: 30 Jahre Bürger-
verein – 30 Jahre Denk-
malschutz, Februar: 
Der alte Ortskern von 
Gohlis, März: Das Goh-
liser Schlösschen, April: 
Die Revitalisierung des 
Gohliser Mühlengrund-
stückes, Mai: Plätze 
und Plätzchen in Gohlis, 
Juni: Die alte Brauerei 
Gohlis, Juli: Das Bud-
de-Haus, August: Das 
Schillerhaus, Septem-

ber: Der Bürgerverein Gohlis im 
interkulturellen Dialog, Oktober: 
Mobilität und Verkehr, November: 
Die Georg-Schumann-Straße, De-
zember: Radverkehrsverbindung 
Bahnbogen Nord 
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s gibt Bücher-Tauschschränke, 
Verschenkeschränke, Give-Boxen 

– nun gibt es auch einen Kunst-Tausch-
schrank in Leipzig. Er wurde am 21. 
September auf der Grünfläche am 
S-Bahnhof-Gohlis eingeweiht. Viele 
Neugierige kamen, nahmen Pinsel in 
die Hand, um den Schrank äußerlich 
zu gestalten, und die ersten kleinen 
Kunstwerke wurden auch schon hi-
neingestellt. Es gab Musik, Kaffee 
und Kuchen (gebacken von Mitglie-
dern des Bürgervereins Gohlis!) und 
viele Begegnungen.Nun wandert der 
Kunst-Tauschschrank durch Leipzig 

E

Mobiler Kunst-Tauschschrank 
eingeweiht

VON JÜRGEN SCHRÖDL

und wird an verschiedenen Orten je-
weils für ca. zwei Monate aufgestellt 
– um Kunst zu tauschen. Selbst-ge-
machte, kleine Kunstwerke, um an-
dere damit zu erfreuen: Getöpfertes, 
Gemaltes, Fotografiertes, Geschrie-
benes, Gestricktes, Upcycling ...  Je-
de*r kann etwas reinstellen, jede*r 
kann etwas rausnehmen. 

Bis Ende November steht der 
Kunst-Tauschschrank am Ate-
lierhaus Kunsttanker in der Lin-
denthaler Straße, ab Dezember im 
Budde-Haus. Das Projekt wurde 
gemeinsam von der naTo, der Ma-

kerspace und dem Budde-Haus im 
Rahmen des Gemeinschafts-pro-
jektes MOBILEE der AG Soziokul-
tur Leipzig initiert und umgesetzt.

Kunst-Tauschschrank am  S-Bahnhof

30 Jahre Gohlis, 30 Jahre Bürgerverein – 

Bürgerverein Gohlis lud zum 
Jubiläumsempfang 
ins Gohliser Schlösschen
VON TINO BUCKSCH

nter dem Motto „30 Jahre Goh-
lis, 30 Jahre Bürgerverein“ lud 

der Bürgerverein Gohlis am Freitag, 
den 23.09.2022 seine Mitglieder sowie 
Kooperationspartner, Vertreter der 
Stadtpolitik und der Stadtverwaltung 
ins Gohliser Schlösschen ein. 

Mit einer unterhaltsamen Rede 
eröffnete der Vereinsvorsitzende 
Tino Bucksch den Abend und nahm 
die Gäste mit auf eine Reise durch 
die wechselvolle Geschichte des Bür-
gervereins von 1992 bis in die Gegen-
wart. Ergänzt wurde die Rede durch 
einen kurzen Film des Jubiläums-

festes anlässlich 675 Jahre Gohlis aus 
dem Jahr 1992, das als Auslöser der 
Vereinsgründung angesehen werden 
kann. Zahlreiche Fotos zeigten Ein-
blicke in die bisherige Arbeit des Ver-
eins und die Entwicklung des Stadt-
teils der letzten drei Jahrzehnte.

Emotionaler Höhepunkt der 
Veranstaltung war die Auszeich-

nung der Gründungsmitglieder Gerd 
Klenk, Irmgard Gruner und Hansge-
org Herold. Ebenso gewürdigt wurde 
Peter Niemann, der als Vorsitzender 
2014 die Auflösung des Vereins ver-
hinderte.

Den Abschluss fand die Feier 
beim anschließenden Sektempfang 

U

zeigt wird u.a. 
die Geschichte 
des Gohliser 
S c h l ö sschens, 
des Schiller-
hauses, der Alten 
Mühle oder des 
Gohliser Angers 
aber auch der 
G e o r g - S c h u -
m a n n - S t r a ß e 
oder der Ver-
kehrs- und Will

Zukunftsmusik! auf dem Kirchplatz
VON MATTHIAS WEIDEL

m Nachmittag des 17.09.22 wur-
de vor der Friedenskirche ein 

Straßenfest unter dem Motto „Zu-
kunftsmusik! – Initiativen für eine 
lebenswerte Stadt“ gefeiert. Trotz 
unsicherer Wetterlage mit heftigen 
Windböen und drohenden Regenwol-
ken waren der Platz vor der Kirche und 
die anliegende Straße zwischen 15 und 
18 Uhr voller Leben. 

Eingeladen hatte ein breites 
Bündnis engagierter Bürger*innen, 
Gohliser Vereine, der Kirchgemein-
de und der PAX-Jugendkirche. An-
lass war eine erneute, von der Familie 
Walter-Zedelius Anfang des Jahres 
gestellte Petition zur Geschwindig-
keitsbeschränkung auf Tempo 30 in 
der Lützow- und der Gohliser Straße. 
Diese wurde zum Schuljahresanfang, 
zumindest teilweise, von der Stadt um-
gesetzt. Ziel der Zusammenkunft war, 

mit den Anwohnern über zukünftiges 
Leben und Verkehrsplanung im Stadt-
viertel ins Gespräch zu kommen. Ein 
Infostand von Omas for Future und 
Plakate mit Ideen zur Stadtgestaltung 
boten Anlass zur vielfältigen Diskussi-
on miteinander. 

Begonnen wurde das Fest mit 
der 3. Fahrrad-Schiebe-Demo auf der 
Lützow- und Gohliser Straße, mit der 
u.a. auf die Forderung der AG Mobi-
lität und Verkehr des Bürgervereins 
zur Ausweitung von Tempo 30 auf die 
Gohliser Straße aufmerksam gemacht 
werden sollte, an der einige Gohliser 
mit Fahrrad und zu Fuß teilnahmen. 

Im Anschluss füllten sich der 
Kirchenvorplatz und die anliegende 
Straße mit Erwachsenen und Kin-
dern, die von dem abwechslungs-
reichen Live-Musikprogramm vom 
Kammerchor capella vocalis, zweier 

Jazzensembles der Musikschule Neue 
Musik und einem Gundermann-Pro-
gramm zweier Schauspieler vom Neu-
en Theater Halle angelockt wurden. 

Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt, denn Hennas Unverpackt-La-
den, Mein Eis, der Verein Parapar 
und der BioKaufmannsladen boten 
Kuchen, Kaffee, Waffeln und Eis an. 
Für Kinder (und Erwachsene) gab es 
außerdem Kreativ- und Spielangebote 
wie eine Malstation, Kicker und Kin-
derschminken. 

Dank der zusätzlich aufgestellten 
Tempo-30-Schilder in der sonst so be-
fahrenen Kurve um die Friedenskirche 
wurde eine Lärmreduzierung erreicht, 
die einen stimmungsvollen Nachmit-
tag mit guter Musik und intensiven 
Gesprächen erst ermöglichte.

Der Gohliser Kirchplatz war an 
diesem Nachmittag Bühne eines bun-
ten, fröhlichen Festes, das Mut machte 
und Lust auf noch viele weitere 
Begegnungen, um gemeinsam Zu-
kunftsmusik zu komponieren.

A

Tino Bucksch (rechts) dankt
Peter Niemann

Jubiläumsempfang im Gohliser Schlösschen

Tino Bucksch dankt Irmgard Gruner

und der Eröffnung der Ausstellung 
„30 Jahre Gohlis, 30 Jahre Bürgerver-
ein“. Auf 14 Rollups wird die wech-
selhafte Entwicklung von Gohlis 
in Verbindung mit den Aktivitäten 
des Vereins nachgezeichnet. Ge-

kommenspolitik im Stadtteil all-
gemein. Die Ausstellung wird in 
Gohlis auf Wanderschaft gehen. 
Geplant ist es, diese u.a. im Gohli-
ser Schlösschen oder dem Schiller-
gymnasium zu präsentieren.

Irmgard Gruner, Gerd Klenk, Gisela und 
Hansgeorg Herold (v.l.)
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inige Baustellen, die in den letz-
ten Beiträgen dieser Serie er-

wähnt wurden, haben zwischenzeit-
lich große Fortschritte gemacht und 
ihre Bauhöhen erreicht:
In der Blumenstraße 68 schließt der 
Neubau mit seinen großen Woh-
nungen nahtlos an seine beiden 
Nachbargebäude an. Das ist nicht 
ganz banal, denn in der Lützowstra-
ße 30a ist das ein über 100 Jahre altes 
Gebäude mit Schrägdach und Er-
kern, während es in der Blumenstra-
ße 66 um einen Bau aus den 1990er 

Jahren in eher postmoderner Ar-
chitektur geht. Daher bekommt die 
Blumenstraße 68 entlang der Lüt-
zowstraße auch einen Abschnitt mit 
Schrägdach, das aber von den Etagen 
weiter südlich (einschl. Penthouse 
mit Flachdach) überragt wird.

In der Landsberger Straße 120-
126 sind die ersten Mieter in die neuen 
LWB-Wohnungen eingezogen. Auch 
wenn das Gebäude schon zu Möckern 
zählt, wird die Kindertagesstätte 
„Zwergenland“ (hier im Bild) durch 
ihre Lage sicher auch bald für viele 

Eltern aus Gohlis-Nord zu einer Opti-
on, ihre Kinder wohnortnah betreu-
en zu lassen.

Für Gohlis-Mitte wächst eine 
neue Kita-Option dagegen gerade in 
der Benedixstraße 9-11 heran, als Teil 
eines massiven Baukomplexes, der 
auch mehrere behindertengerechte 
Wohnungen umfassen wird.
Ebenfalls im Rohbau sichtbar waren 

E

Gohliser Baugeschehen

Baustellen aus Gegenwart 
und Zukunft

VON MATTHIAS REICHMUTH

Neubau in Nr. 2 (fertig) und Nr. 6 
(Erdgeschoss fertig) haben die drei 
Baustellen zu einer starken Ver-
wandlung der ehemals viel grüneren 
Schlotterbeckstraße geführt. Auch 
der Neubau in der Lüderstraße 10 ist 
mittlerweile bezogen, nichts erin-

Neue Eckbebauung an Blumen- und 
Lützowstraße

An der Landsberger Straße entstand 
eine neue Kita

wegen steigender Baupreise und 
steigender Zinsen vorläufig auf Eis 
gelegt.

Langfristig ist aber noch ein 
größeres Baugebiet geplant, das auf 
der ehemals militärisch genutzten 
Brachfläche an der Bremer Straße 
gegenüber der Krochsiedlung ent-
stehen soll. Manche Bereiche sind 
abgesperrt, teilweise dient das Gebiet 

Straße“ bekannt. Vorgesehen sind 
eine weiterführende Schule (Gym-
nasium) nahe der nördlichen Bremer 
Straße, eine Kita, Mehrfamilienhäu-
ser in der Nähe der Krochsiedlung, 
dann nach Osten hin erst Reihen-
häuser und dann Einfamilienhäuser. 
Der Bürgerverein Gohlis hat dazu 
im Mai Stellung genommen und den 
Vorentwurf abgelehnt. Insbesondere 
die Nahverkehrsanbindung ist dort 
ungünstig, insbesondere, so lange es 
an der Bremer Straße keine Ampel 
über die vierspurige Max-Lieber-
mann-Straße gibt, kommt niemand 
gut zur südlichen Bushaltestelle „Bre-
mer Straße“. Wenn sich im neuen 
Quartier viele Beschäftigte ansiedeln, 
die in den Industrie- und Gewerbege-
bieten entlang der Autobahn arbeiten, 
wird das Quartier vermutlich nicht 
so „autoarm“, wie es im Vorentwurf 
beschrieben ist. Da der Parkdruck in 
der Krochsiedlung schon heute über-
groß ist und der Garagenhof an der 
südlichen Bremer Straße demnächst 
geschlossen wird, ist dann eine Ver-

nert mehr an den großen Kran, der 
monatelang zu einer Vollsperrung 
der Fahrbahn geführt hat. Und im 
Hinterhaus („Gartenhaus“) der Ge-
org-Schumann-Straße 91 wurden 
die neuen Wohnungen Anfang Sep-
tember für eine Kaltmiete von mehr 
als 10,-€ je Quadratmeter angeboten.

Eher weniger Neuheiten gibt 
es zu beginnenden Baustellen, 
wenn man davon absieht, dass an 
der Möckernschen Straße Ecke 
Pölitzstraße ein halbes Jahr nach 
den Bäumen auch die Garagen 
verschwunden sind. Sicherlich 
wurden einige Vorhaben auch 

Ob hier gebaut werden muss, ist noch 
umstritten

schärfung des Problems geparkter 
Autos absehbar. Zudem rechnet der 
Bürgerverein dann insbesondere in 
der Bremer Straße wegen der feh-
lenden Ampel mit ernsthaften Pro-
blemen im Berufsverkehr. Im Bereich 
ganz im Nordosten (nördlich der 
Bundesnetzagentur), wo großzügig 
vorgesehene Einfamilienhausgrund-
stücke vorgesehen sind, plädiert der 
Bürgerverein dafür, gar nichts zu 
bauen, sondern die in den letzten 30 
Jahren gewachsene Artenvielfalt zu 
erhalten (vgl. Foto). In diesem Sinne 
hatte sich auch der Naturschutzbund 
(NABU) geäußert, der eine Bebau-
ung auf der gesamten Fläche mit die-
ser Begründung ablehnt. Wegen der 
absehbar notwendigen Schul- und 
Kita-Kapazitäten und der höheren 
Bebauungsdichte direkt an der Bre-
mer Straße geht die Ablehnung des 
Bürgervereins nicht ganz so weit. Es 
ist aber zu hoffen, dass der endgültige 
Bebauungsplan das Gebiet verkleinert 
und durch ein Mobilitätskonzept für 
alle Verkehrsarten ergänzt wird.

bei Redaktionsschluss das Mehr-
familienhaus „Etkar“ in der Et-
kar-André-Straße 37, das Zweifami-
lienhaus in der Oldenburger Straße 
1 und der Neubau in der Schlotter-
beckstraße 5. Zusammen mit dem 

In der Benedixstraße wurden Kita 
und Wohneinheiten kombiniert

Das dritte Bauprojekt, das das Ausse-
hen der Schlotterbeckstraße verändert

Die Lüderstraße 10 ist mittlerweile 
bewohnt

heute aber auch der fußläufigen Na-
herholung. Im Frühjahr wurde nun 
der Vorentwurf zum Bebauungsplan 
Nr. 433 „Stadtquartier östlich Bremer 

strukturieren

Themen finden Recherchieren
Interviews führenTexte schreiben

Fotografieren
Neues Redaktionsteam für das Gohlis Forum gesucht!

Wenn Sie Interesse daran haben, 
unsere Stadtteilzeitung mitzugestalten, 

dann melden Sie sich unter 
buergerverein@gohlis.info oder 

telefonisch unter +49 341 20018556.

Wenn Sie Interesse daran haben, 
unsere Stadtteilzeitung mitzugestalten, 

dann melden Sie sich unter 
buergerverein@gohlis.info oder 

telefonisch unter +49 341 20018556.
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m 25. Oktober 2022 steht 
Grundschulrektorin Caro-

la Wirth von der Gohliser Erich 
Kästner-Schule in Brüssel mitten 
zwischen den Preisträgern aus den 
EU-Ländern auf der Bühne und 
wird den diesjährigen Award für 
innovativen Unterricht in Empfang 

möglichst viele der Ideen dennoch 
umzusetzen bzw. diese kreativ neu 
zu denken“, so Wirth weiter. „Der 
Projektgedanke von „Childhood in 
a box“ war, dass die Kinder der be-
teiligten Schulen ihren Mikrokos-
mos näher betrachten, miteinander 
vergleichen und durch unterschied-

A

Erich Kästner-Schule Leipzig ist 
europäischer Preisträger für 
innovativen Unterricht 2022

VON EYKE HIERSEMANN

liche Aktivitäten 
erfahrbar gestal-
ten“, berichtet Ul-
rike Sacher als maß-
gebliche Initiatorin 
der Erasmus-Teil-
nahme der Schule. 
Gemeinsam mit 
den 5 beteiligten 
P a r t n e r s c h u l e n 
aus Griechenland, 
Italien, Slowakei, 
Spanien und der 
Tschechische Re-
publik wurden 
die Projekt-Ideen 

entwickelt und umgesetzt. „Die 
Kinder aller Länder haben sich im 
Projektzeitraum u.a. mit Themen 
wie gesunder Bewegung, Helden 
des Alltags und einem Museum der 
Heimatstadt in vielfältiger Weise 
beschäftigt“, erzählen die Lehre-
rinnen Katharina Krell und Mar-
lene Möritz aus dem Erasmus-Team 
der Grundschule. Die Ergebnisse 
des Projektes, welches von 2019 bis 
2021 realisiert wurde, sind dann 
fortlaufend im Projekt-Blog geteilt 
worden und können auch heute 
noch dort abgerufen werden.

Spendenlaufgelder  erfolgreich an der 
Erich Kästner-Schule eingesetzt
VON EYKE HIERSEMANN

n diesem Jahr war es nun endlich 
soweit. Ein Dreier-Reck und ein 

neues Spielhaus erfreuen die Kinder 
der Erich Kästner-Schule in der Er-
furter Straße auf dem Schulhof. In 
Zusammenarbeit mit dem Bürger-
verein Gohlis e.V. fand im Oktober 

2020 der erste Spendenlauf der Schu-
le statt. Gefördert werden sollte zu 
gleichen Teilen die Erweiterung der 
Spielmöglichkeiten auf dem Schulhof 
und die Rekonstruktion der Hand-
schwengelpumpe in der Fritz-Se-
ger-Straße. Rund 18 000 € wurden 

I

damals für beide Projekte durch die 
Kinder und deren Sponsoren dan-
kenswerterweise auf der Sportan-
lage in der Sasstraße erlaufen. Nach 
zahlreichen baubedingten Planän-
derungen konnten im Frühjahr die 
Spielgeräte nun endlich für die Nut-
zung durch die Kinder freigegeben 
werden. Der Förderverein der Schu-
le hat den Betrag noch ordentlich 
aufgestockt, so dass am Ende rund 
21.000 € investiert wurden. Der Dank 
der Schule gebührt den Kindern und 

ihren Sponsoren, 
dem Bürgerverein 
für die Organisa-
tion, dem Schul-
förderverein, der 
Firma Grünplan 
für die Planung 
und Bauüberwa-
chung sowie den 
städtischen Behör-
den für die Zusam-
menarbeit.

nehmen. Die Leipziger Bildungs-
einrichtung hat sich in der Katego-
rie Grundschule mit ihrem dreijäh-
rigen Erasmus-Projekt „Childhood 
in a box“ (Kindheit in einer Kiste) 
deutschlandweit durchgesetzt. 

„Dieser Preis macht uns wahn-
sinnig stolz“, berichtet Wirth. „Zum 
einen haben alle Lehrer*innen und 
Horterzieher*innen der Schule die 
Projektideen mit umgesetzt und 
den Kindern tolle Erlebnisse und 
Erkenntnisse verschafft. Zum an-
deren wurde trotz der Corona-Pan-
demie nach Lösungen gesucht, 

Marlene Möritz (3.v.l.) und Katharina Krell (4.v.l.) von der Erich Kästner-Schule Leipzig

Das Logo des Projektes

Neue Geräte: Spielhaus und Reckstangen

Stadtteilgeschichte erhalten, pflegen, 
Alternativen suchen – 
Name der Turmgutstraße beibehalten
VON TINO BUCKSCH

us stadtgeschichtlicher Sicht 
gibt es nach Sicht des Bürger-

vereins keinen Grund, die seit 108 
Jahren bestehende Turmgutstraße 
in Boris-Romantschenko-Straße 
umzubenennen. Erst Recht, weil 
überhaupt kein regionaler Bezug 
in Gohlis besteht. Es gibt unzäh-
lige Bauvorhaben in Leipzig bzw. 
im Stadtteil, bei denen neue Wohn-
areale entstehen und die Potenzial 
für Straßenbenennungen bieten. 

Dort sieht der Bürgerverein eher 
die Chance, entsprechend des Wir-
kens Romantschenkos ein Zeichen 
zu setzen. Das aktuelle Vorhaben, 
eine Straße mit eindeutigem Bezug 
zum Umfeld zu ersetzen, schafft nur 
Konfliktpotenzial, senkt die Akzep-
tanz des Vorhabens und trägt dem 
Ansinnen keine Rechnung.

Der Bürgerverein Gohlis hat 
in der Vergangenheit gute Erfah-
rungen mit Benennung von öffent-

A

lichen Plätzen gemacht. So konnte 
der Schillerhain oder der Fritz-Rie-
mann-Platz in wenigen Monaten 
ihren offiziellen Namen erhalten. 
Wie der Amtsleiter für Statistik 
und Wahlen Dr. Schmidt auf der 
Sitzung des Stadtbezirksbeirates 
Nord treffend anmerkte, kann der 
Prozess der Umbenennung einer 
benannten Straße aufgrund der 
Widerspruchsfristen bis zu meh-
reren Jahren dauern. Der Bürger-
verein bietet sich daher mit seiner 
Erfahrungen als Partner bei der 
Suche nach Alternativen im Stadt-
teil an. Der Verein glaubt, dass so 
eine Boris-Romantschenko-Straße 
innerhalb einer viel kürzeren Zeit 
realisiert werden kann.
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Premiere geglückt: 

AG Stadtteilgeschichte veranstaltete 
ersten Rundgang in Gohlis mit 

elektronischem Quiz per Smartphone

VON ROBERT SEEHAWER

m 9. Oktober wurde bei be-
stem Sonntagswetter der erste 

Smartphone-geführte Stadtteilrund-
gang in Gohlis gegangen. Start- und 

Endpunkt war an der Friedenskir-
che. Der Rundgang durch Goh-
lis-Süd führte auf die Menckestra-
ße, vorbei am Gohliser Schlösschen 
und dem Schillerhaus und entlang 
des Schillerweges. Auf dieser Rou-
te erfuhr man in knapp einer Stun-
de Spannendes und Wissenswertes 
über die markanten Wegpunkte wie 

den Gohliser Anger, die ehemalige 
Schokoladenfabrik, den Schillerhain 
oder das Gohliser Schlösschen im 
Quizformat. Die Stationen und Fra-

gen für das Quiz wurden in der AG 
Stadtteilgeschichte erarbeitet.

Mit dem neuen Fördermitglied, 
dem Kindersportzentrum des SC 
DHfK Leipzig, hatte der Bürgerverein 
diesen digitalen Stadtteilrundgang mit 
dessen eigens entwickelter App kon-
zipiert. Benjamin Helbig und Jessica 
Gross vom SC DHfK meinten dazu: 

A

„Heutzutage kommen wir kaum noch 
ohne das Smartphone aus. Warum es 
also nicht auch nutzen, um sich an der 
frischen Luft zu bewegen und etwas 
Interessantes zu erleben?“ Genauso 
empfanden es auch die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des ersten Rund-
gangs an diesem Tag.

Alle, die die Runde durch Goh-
lis nachholen und sich den Fragen 
stellen möchten, können dies gerne 
jederzeit tun. Die App ist im App-
Store für Google oder IPhone untere 
„Trovi SC DHfK Gohlis Stadtteil-
rundgang“ zu finden. Die Schreib-
weise im AppleStore ist „Trovi SCD-
HfK Active Game“ und sollte genau 
beachtet werden. 

Lernen – aber nachhaltig!

Die Friedrich-Schiller-Schule 
auf dem Weg zur Klimaschule
VON HENRY GERES

nders. Denkend. Huma-
nistisch.“ - dies ist das Motto 

der Friedrich-Schiller-Schule. Diese 
drei Worte will der Schüler*innenrat 
des Gymnasiums nun auch in Hinblick 
auf Umweltbewusstsein und Nachhal-
tigkeit im Schulleben verankern.

Eine erste Unternehmung im 
Schuljahr 22/23 stellt hier das soge-
nannte „Stadtradeln“ dar. Bereits 
in den drei Wochen vom 9. bis 29. 
September radelten Begeisterte aus 
der Schulgemeinschaft bei der dies-
jährigen Aktion nicht nur insgesamt 
knapp 5.300 Kilometer, sondern spar-
ten dabei im Vergleich zu Fahrten mit 
dem Auto 815 kg CO2 und damit be-
legte die Schiller-Schule den 104. Platz 
von 725 in der Leipziger Kommune.

Der aktuelle Vorstand des Schü-
ler*innenrats, bestehend aus Maxi-
milian Gotthold (Schülersprecher), 
Hiba Yahyaoui und Julius Fleiter (An-
sprechpartner*innen), Luise Niedrich 
(Schatzmeisterin) und Henry Geres 
(Medienbeauftragter), arbeitet gleich 
an mehreren Projekten, um das Schil-
ler ganz im Sinne des Zeitgeistes in die 
Zukunft zu bringen. Die aktuell größ-
ten Projekte sind der Kulturraum „Wir 
für’s Klima“ und die Bestrebung, Kli-
maschule zu werden.

Mit Unterstützung von außen – 
einem mehrköpfigen Team von den 
'Omas for Future' und Dennis Häns-
sler als Teamleiter – findet nun ein 
weiterer Kulturraum  statt. Unter dem 
Namen „Wir für’s Klima“ treffen sich 
jeden Mittwoch im dritten Block inte-
ressierte Schüler*innen mit den ‘Omas 

for Future‘ aus der Nachbarschaft und 
verwandeln per Upcycling aus Altem 
Neues und Nützliches oder sprechen 
über eine nachhaltige Bepflanzung.

Die Initiative „Klimaschulen“ bin-
det hingegen die gesamte Schulgemein-
schaft ein und zielt darauf ab, die The-
men Klimawandel, Klimafolgen und 
Klimaschutz langfristig an sächsischen 
Schulen zu verankern. Also genau das 
Richtige für den SR des Schiller! Als 
Schwerpunkt für die konkrete Umset-
zung des Projekts an der Schule hat der 
Vorstand das Modul „Klimabewusst 
handeln & konsumieren“ gewählt – 
besonders passend zum Schulmotto: 
„Anders. Denkend. Humanistisch.“. 
Nachdem der SR die geplante Initiative 
in der Schulkonferenz vorgestellt hat-
te und sowohl die Repräsentanten der 
Lehrkräfte als auch der Eltern einstim-
mig der Durchführung zustimmten, 
geht es nun daran, ein Klimaschulteam 
mit Freiwilligen aus allen Schichten der 
Schule zu gründen. Nicht nur die Schü-

„A

ler*innen, sondern auch Lehrkräfte 
und Eltern sind herzlich zur Mitarbeit 
eigeladen und gesucht. Zusammen 
wird dieses vielfältige Team dann aus 
der erstellten Projektskizze einen Plan 
erstellen für das Erlangen des Titels 
„Klimaschule“, vor allem aber natürlich 
für das, was hinter diesem steht: aktive 

*so werden an der Schiller-Schule die Ganztagsangebote genannt

und stetige Beteiligung all derer, die 
zur Schulgemeinschaft gehören. Und 
zwar nicht nur in einer Handvoll ein-
maliger Aktionen, sondern bis in die 
ferne Zukunft, als Element des Unter-
richts und Schullebens. Damit das En-
gagement schließlich bestehen bleibt 
und alle dranbleiben, wird nach Erhalt 
des Titels jedes Schuljahr aufs Neue ein 
aktueller Bericht des Klimaschulteams 
für die jährlich stattfindenden Klima-
schulkonferenzen angefertigt. Für die 
Umsetzung der Projekte, die im Rah-
men der gesteckten Ziele durchgeführt 
werden, werden den teilnehmenden 
Schulen Fördermittel vom Land Sach-
sen zur Verfügung gestellt.

Unabhängig vom Projekt „Klima-
schule“ plant die Schüler*innenvertre-
tung ebenfalls, erneut Müllsammelak-
tionen im Viertel und Pflanzaktionen 
durchzuführen, wie bereits in den ver-
gangenen Schuljahren. Für Ideen von 
Innen und Außen bleibt man dabei 
jederzeit offen und interessiert!

Stadtradeln
VON MATTHIAS REICHMUTH

Die TeilnehmerInnen des Rundgangs testen die App in der Menckestraße ...

... und am Gohliser Schlösschen

Die Friedrich-Schiller-Schule in der Elsbethstraße

um siebten Mal in Folge nahm 
ein Team des Bürgervereins 

Gohlis am Stadtradeln teil, und 
zum sechsten Mal schaffte es die-
ses Team in die Riege der Bestplat-
zierten, die zur Siegerehrung ein-
geladen waren.

44 aktive Radlerinnen und Rad-
ler, organisiert und motiviert vom 
Teamkapitän Matthias Reichmuth, 
schafften es in diesem Jahr, vom 9. 
bis 29 September insgesamt 9.759 
Kilometer mit dem Rad zurückzu-
legen. Die meisten Kilometer er-
reichte wieder Gerd Zimmermann, 
der in dieser Zeit über 1.100 km 
unterwegs war. Immerhin 9 von 
44 konnten mehr als 400 km zum 
Ergebnis beitragen, darunter auch 
Katja Zschunke, die das Team zu-
sammen mit Ralf Wendt bei der 

Z

Siegerehrung vertrat. Für den Bür-
gerverein erfreulich war auch die 
breite Beteiligung aus allen Tei-
len des Vereins: So waren sowohl 
der Vorsitzende Tino Bucksch 
und der Kassierer Hannes Meiß-
ner, als auch die Leiterinnen der 
Arbeitsgruppen „Mobilität und 
Verkehr“ Katja Roßburg sowie 
„Umwelt und Klima“ Bettina van 
Suntum am Sammeln der Kilo-
meter beteiligt. 

Nächstes Jahr soll es weiter 
gehen!
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Gohliser 
Adventskalender 
2022
VON ULRIKE GEHRE

uch in diesem Jahr wird der För-
derverein Michaelis-Kirche e.V. 

wieder eine Advents-Spendenaktion 
für die Sanierung der Michaeliskir-
che auf dem Nordplatz durchführen. 
Als kleines Dankeschön wird dazu 
eine neue Ausgabe des Gohliser Ad-
ventskalenders für Spenden ab 10 € 
verschenkt. Die Spenden werden in 
den Wochen vor dem 1. Dezember 

erkunden die Kirchen, meinen Lieb-
lingsdönerladen, das Rosental und den 
Wackelturm. Und das Jesusbaby feiert 
auf dem Arm seiner Mama seinen Ge-
burtstag. (…).“

Aufgrund seiner Größe (ca. 24 x 
34,5 cm) lässt sich der Adventskalen-
der auch sehr gut als Brief in einem 
DIN-B4-Umschlag versenden.A

Der Förderverein Michaelis-Kirche 
e.V. unterstützt die Kirchengemeinde 
dabei, den Eigenanteil der Kosten für 
die bereits begonnenen Sanierungs-
maßnahmen einzuwerben. Weitere 
Informationen zur Sanierung und zum 
Stand der Arbeiten finden Sie auf der 
Homepage der Ev.-Luth. Michaelis-
Friedens-Kirchgemeinde.

Neues aus der 
Bibliothek Gohlis 

„Erich Loest“

Liebe Leserinnen und Leser des 
Gohlis Forum,

der Herbst wird bunt in der 
Bibliothek Gohlis. Leipziger Kind-
heitserinnerungen, spannende Reise-
berichte und vielschichtige Romane, 
im November erwartet Sie ein span-
nendes Veranstaltungsangebot in un-
serem Haus:

„Raumfahrer“ 
Der diesjährige Preisträger des Säch-
sischen Literaturpreises, Lukas Rietz-
schel, wird am 22. November bei 
uns zu Gast sein. In seinem Roman 
„Raumfahrer“ zeichnet Rietzschel 
behutsam und voller Empathie ein 
eindrückliches Bild von Menschen, 
die durch große gesellschaftliche und 
politische Veränderungen geprägt 
sind. Jan und seine Eltern sprechen 
nicht viel über das Heute und erst 
recht nicht über das Gestern. Erst 

als Herr Kern 
a u f t a u c h t , 
kommt das 
fragile Gleich-
gewicht der 
Familie ins 
W a n k e n : 
Welche Be-
z i e h u n g 
führte Jans 
Mutter mit 
dem Va-

ter von Herrn Kern? Und was ha-
ben  die  Kerns  mit der Kunst von 
Georg Baselitz zu tun? Immer weiter 
arbeitet sich Jan durch das Schweigen 
mehrerer Generationen, taucht ein in 
die Geschichte der Baselitz-Brüder, 
die Geschichte seiner Eltern und be-
greift, dass die Gegenwart nicht nur 
aus der eigenen Vergangenheit be-
steht. Auch diese Veranstaltung be-
ginnt 19 Uhr. 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen 
ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such! Die Anmeldung für Leipzig-
Pass-Inhaber ist ermäßigt. Kinder 
und Jugendliche bis zum vollendeten 
19. Lebensjahr können die Bibliothek 
kostenlos nutzen.

Bibliothek Gohlis „Erich Loest“
Stadtteilzentrum Gohlis
Georg-Schumann-Straße 105
04155 Leipzig
Tel.: +49 341 1235255
E-Mail: bibliothek.gohlis@leipzig.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 10 – 19 Uhr; 
Mi 15 – 19 Uhr

Frickestraße 2 | Tel.: (0341) 9016472

Unsere Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9:00-19:00 | Sa 9:00-14:00

mail@naturkost-gohlis.de

www.naturkost-gohlis.de

Anzeige

www.michaelis-friedens.de/
sanierung-michaeliskirche/

Adventstermine in Gohlis
26.11., 13-20 Uhr
Kulturhof Gohlis
Eisenacher Str. 72, 04155 Leipzig 
Es gibt neben Ständen mit allerlei 
Kunst und Kunsthandwerk natür-
lich viele Leckereien und einen 
Weihnachtsbaumverkauf

26.11., 11-20 Uhr 
Kunsttanker/Makerspace
Lindenthaler Straße 61-65, 04155 
Leipzig
Weihnachtsmarkt 
im Kunsttanker 
Der Kunstweihnachtsmarkt mit 
offenen Ateliers, Kunst und De-
sign, zahlreichen Workshops und 
Mitmachangeboten bei Makerspa-
ce, Essen, Trinken, Musik und als 
Highlight nicht nur für die Kinder 
„Hänsel und Gretel“ – Figurenthe-
ater von und mit Franziska Merkel

26.11., 14 Uhr, Adventsmarkt, 
Versöhnungskirche 
Viertelsweg/Ecke Franz-Mehring-
Straße, 04157 Leipzig 
Stöbern, Basteln, Singen und 
Zuhören - Kaffee, Kuchen, Brat-
wurst und Glühwein 

27.11., 11-18 Uhr
Kulturhof Gohlis 
Eisenacher Str. 72, 04155 Leipzig
Es gibt neben Ständen mit allerlei 
Kunst und Kunsthandwerk natür-
lich viele Leckereien und einen 
Weihnachtsbaumverkauf

27.11., 14.-18. Uhr 
Gohliser Wannenbad 
Georg-Schumann-Straße 116, 
04155 Leipzig
Weihnachtsmarkt am 1. Advent, im 
Hof und Westflügel des Wannen-
bades rund um Feuerschale und 
Weihnachtsbaum, Stände mit schö-
nen, netten, nützlichen oder unnüt-
zen Sachen, mit heißem Punsch und 
leckeren Speisen.

2.12., 10 und 16 Uhr
Friedenskirche 
Kirchplatz, 04155 Leipzig
Advents-Theater-Tag, Vormittags- 
und Nachmittagsvorstellung „Der 
Weihnachtsstern“

2.12. bis 11.12. 
Glühwein unterm Ginkgobaum 
Budde-Haus, Lützowstraße 19, 
04157 Leipzig
Leckere Weihnachtseinstimmung 
täglich ab 15.00 Uhr

03.12., 14-18 Uhr: 
Weihnachtsmarkt in der 
Friedenskirche 
Kirchplatz, 04155 Leipzig

03.12., 16 Uhr
Gohliser Glühweintreff 
mit dem [w]einstein 13 und „Brot 
und seine Freunde“ 
Elsbethstraße/Ecke Breitenfelder 
Straße,  04155 Leipzig

04.12., 16 Uhr: GeyserHaus, 
UnterRock im GeyserHaus, 
Weihnachtssingen
Gemeinsam können in geselliger 
Runde allbekannte Weihnachts-
lieder gesungen werden

06.12., 16 Uhr
Seven4Kids, das Nordcafé 
und die Bethesdakirche 
Blumenstraße 74, 04155 Leipzig, 
„Adventsbegegnung im Drei-
klang“

09.12.-11.12. Budde-Haus
Lützowstraße 19, 04157 Leipzig 
(Fr-Sa 15-20 Uhr, So 15-18 Uhr), 
Advent unterm Ginkgobaum - 
Kulturweihnachtsmarkt
Speis & Trank, Verkaufsstän-
de, Lagerfeuer, Weihnachtsba-
steleien und viel Kultur

10.12.; 16-18 Uhr
Hinterhofadvent im 
Schillerweg 3 (Gerd Klenk)

26.11.-22.12.
KuK Gohlis im Gohliser 
Schlösschen „Weihnachts-
duft und Lichterglanz“ 
Mi-Sa 15-19 Uhr und 
So 12-18 Uhr
Glühwein, Punsch, hausgemach-
te Waffeln, gebrannte Man-
deln, weihnachtliche Musik im 
Schlossgarten und „Kunst im 
Advent“ Verkaufsausstellung in 
der Westarkade

nach Veranstaltungen der Ev.-Luth. 
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde 
sowie in ausgewählten Gohliser Ge-
schäften und Vereinen gesammelt.

Der diesjährige Adventskalen-
der ist ganz modern und wurde von 
Magdalena Janott gestaltet, die in 
Gohlis aufwuchs. Sie studiert Buch-
kunst an der Burg Giebichenstein in 
Halle (Saale) und schreibt zu ihrem 
Entwurf: „Das Motiv ist eine kleine 
persönliche Interpretation Gohlis‘, 
meines Kiezes. Die kleinen Männchen 
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So, 27.11. | 15 Uhr | Gohliser 
Schlössche 248. Bürgerkonzert I 
Tönet durch die Lüfte froher Schall. 
Stephan König spielt Advents- und 
Weihnachtsmusik aus der ganzen 
Welt - mit thematischen Improvisa-
tionen Kompositionen aus Deutsch-
land, Frankreich, Italien, Spanien, 
Skandinavien, Amerika und Afrika 
- so unterschiedlich kann Advents- 
und Weihnachtsmusik klingen. 
Dazu improvisiert Stephan König 
in der jeweiligen Stilistik - eine 
spannende musikalische Reise 
am 1 . Advent um die ganze Welt. 
Eintritt: 20 €, ermäßigt: 15 €

Di, 29.11. | 19 Uhr | Gohliser 
Schlösschen Frauen in Europa: 
Europäischer Schwung für mehr 
Gleichstellung. Wir diskutieren 
mit Frauen aus Politik, Verwal-
tung und Gesellschaft über die 
Gleichstellung der Geschlechter 
in Europa. Die ehemalige Mini-
sterin für Justiz und Gleichstel-
lung aus Sachsen-Anhalt Prof. Dr. 
Angela Kolb-Janssen wird einen 
Impulsvortrag halten. Auch die 
sächsische Staatssekretärin der 
Justiz und für Demokratie, Euro-
pa und Gleichstellung Dr. Gesine 
Märtens wird sich mit einem 
Wort an die Teilnehmer*innen 
und Gäste richten. Mit unseren 
Gästen wollen wir uns diesen 
Fragen widmen: Welche Schritte 
braucht es, um in Europa die 
Gleichstellung der Geschlechter 
voran zu bringen? Wie können 
(Frauen-)Netzwerke dazu bei-
tragen, die Gleichberechtigung 
zu verwirklichen? Wo kann und 
muss die Politik ansetzen und 
wie sollten zivilgesellschaftliche 
Akteurinnen in ihrer Gleichstel-
lungsarbeit unterstützt werden? 
Weitere Gäste: Genka Lapön, 
Referat Gleichsstellung Stadt 
Leipzig, Andrea Pankau, Landes-
frauenrat Sachsen, Cornelia 
Blattner, FrauenUnion Leipzig, 
Sabine Overkämping, Länderbe-
obachterin EU. Eintritt frei 

Mi, 30.11. | 19.30 Uhr 
Budde-Haus Philosophischer 
Salon. Über das Träumen. Impuls 
und Gespräch mit Dr. Jirko Krauss. 
Veranstalter: Transformatorenwerk 
Leipzig e.V.

Do, 1.12. | 16.30 Uhr - 18 Uhr 
Bibliothek Gohlis „Erich Loest“ 
Vorweihnachtlicher Kreativ-Work-
shop mit Janina Theiß. Upcycling 
und Bastelideen für Jung und Alt. 
Anmeldung: bibliothek.gohlis@
leipzig.de, +49 341 1235255. Teil-
nahme kostenfrei

Fr, 2.12. | 10/16 Uhr 
Friedenskirche Der Weihnachts-
stern. Theater im Globus / Schau-
spiel und Figurentheater für wache 
Kinder und muntere Erwachsene. 
Stimmungsvolle Kombination von 
Schauspiel, Objekt- und Figurent-
heater mit vielen schönen Liedern 
und Gedichten zur Winterzeit 
für wache Kinder und muntere 
Erwachsene mit Mini-Weih-
nachtsmarkt: alte Handpuppen, 
schöne Ausmalbücher und mehr. 
Anmeldung erbeten - Teilnahme 
mit Einhaltung der aktuellen Hy-
gieneregeln – Informationen und 
Bestellungen: +49 341 23880189. 
www.theatreart.de

Sa, 3.12. | 16 Uhr 
Versöhnungsgemeinde 
Männerchor Leipzig-Nord (u.V.) in 
der Versöhnungskirche

So, 4.12. | 10/11 Uhr 
Budde-Haus Familienzeit. 
Advent, Advent. Klassisches 
Weihnachtskonzert für Kinder 
bis 7 Jahre, Eltern und Großeltern 
zum Zuhören und Mitmachen. 
Kooperationsveranstaltung mit 
dem Luftraum

So, 4.12. | 16 Uhr 
Versöhnungsgemeinde Cho-
risma Weihnachtskonzert in der 
Versöhnungskirche

So, 4.12. | 16 Uhr 
UnterRock im GeyserHaus 
Weihnachtssingen: gemeinsam 
können in geselliger Runde allbe-
kannte Weihnachtslieder gesungen 
werden, Eintritt frei

Mi, 7.12. | 18 Uhr | Budde-Haus 
Mitreden! Budde-Haus-Debatte. 
Bürger reden miteinander über 
aktuelle kontroverse gesellschaft-
liche Themen

8.12.2022 - 17.01.2023
galerie k.| Kunsttanker Steve 
Lewis – Ausstellung. Vernissage 
am 8.12., 18 Uhr

Do, 8.12. | 16.30 - 18 Uhr 
Bibliothek Gohlis „Erich 
Loest“ Vorweihnachtlicher Kre-
ativ-Workshop mit Janina Theiß. 
Upcycling und Bastelideen für 
Jung und Alt. Anmeldung: bibli-
othek.gohlis@leipzig.de, +49 341 
1235255. Teilnahme kostenfrei

Fr/Sa, 9.-10.12. | 16 - 21 Uhr
KuK Haferkornstraße 15 
Workshop Gesang + Percussion. 
Lieder zwischen Chanukka und 
Advent mit Karolina Tryba-
la und Erik Manouz. Salon 
Trybala. Workshopgebühr: 
100 €. Anmeldung über: www.
kuk-gohlis.de

So, 11.12. | 17 Uhr
Versöhnungsgemeinde 
Kultur im Dialog: Ein ori-
entalisches Wintermärchen. 
Märchen + Klänge mit Karolina 
Trybala und Ali Pirabi 
Salon Trybala. Karten: 15 €/ 
erm. 12 €. Anmeldung über: 
www.kuk-gohlis.de

Sa, 10.12. | 16 Uhr 
Versöhnungsgemeinde 
Klavier- und Kammermusik im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Sa, 10.12. | 20 Uhr 
Kallenbach - ProGohlis Unter 
dem Titel „Weihnachtsge-
schichten – Ereignis in Blech“ 
werden unter der Leitung von 
Konrad Schreiter das Kon-
rad-Schreiter-Bläserquintett 
mit 5-stimmigen Bläsersätzen 
altbekannte und neu arrga-
nierte Weihnachtslieder zu 
hören sein. Auch wärmende, 
weihnachtliche Texte werden 
zu Gehör gebracht. Und gern 
darf auch mitgesungen werden. 
Reservieren Sie möglichst rasch 
Ihre Karten unter https://shop-
pro-gohlis.de/events/ oder die 
Karten-Hotline (Anrufbeant-
worter): +49 341 58614714.

Sa, 10.12. | 20 Uhr | Kultur-
hof Gohlis Werner Neumann 
trifft… Michael Wollny. In 
unserer Konzert- und Ge-
sprächsreihe „Werner Neumann 
trifft...“ lädt Werner Neumann 
den Pianisten Michael Wollny 
zum gemeinsamen Spiel und 
Gespräch ein.

So, 11.12.| 10 - 16 Uhr 
Franz&Frida - Raum f. 
Gestaltung Workshop Linol-
schnitt - In diesem Workshop 
beschäftigen wir uns mit dem 
einfachen und dennoch span-
nenden Linolschnitt. Ihr lernt 
das Verfahren von der Skizze bis 
zum fertigen Ergebnis kennen. 
An diesem Tag heißt es, sich mit 
dem Material und Werkzeug 
auseinander zu setzen und dabei 
in gemütlicher Runde in einen 
kreativen Prozess einzutauchen, 
der den Alltag vergessen lässt. 
Am Ende des Tages wirst du 
deine Drucke, deine Zeich-
nungen, deine selbst bearbeitete 
Druckplatte und das Wissen mit 
nach Hause nehmen, wie du das 
Gelernte selbstständig anwenden 
kannst.	

So, 11.12. | 17 Uhr 
Versöhnungsgemeinde 
Weihnachtsoratorium in der 
Versöhnungskirche

Mi, 14.12. | 19 Uhr 
Budde-Haus Literarische 
Gespräche. „Elementary, my 
dear Watson, elementary!” Ein 
Gespräch über Sherlock Holmes 
und seinen Autor Sir Arthur 
Conan Doyle mit Dr. Maria 
Fleischhack und Elmar Schen-
kel. Kooperationsveranstaltung 
mit dem Arbeitskreis für Verglei-
chende Mythologie e. V.

Do, 15.12. 
16.30 Uhr – 18 Uhr
Bibliothek Gohlis 
„Erich Loest“ 
Vorweihnachtlicher Kre-
ativ-Workshop mit Janina 
Theiß. Upcycling und Basteli-
deen für Jung und Alt.
Anmeldung: bibliothek.
gohlis@leipzig.de, +49 341 
1235255. Teilnahme 
kostenfrei

Sa, 17.12. | 20 Uhr 
Mediencampus Villa Ida 
Campus Jazz mit Emil Viklický 
(p) und Pavel Hrubý (bcl) - CZ

Fr, 19.12. | 16 Uhr | Biblio-
thek Gohlis „Erich Loest“ 
Frau Holle - Theaterstück nach 
dem Märchen der Brüder Grimm 
für alle ab 4 Jahre. Eintritt: frei

Gohliser Kulturkalender 
November bis Dezember – Ausgewählte Termine Teil 2

Tino Bucksch – Vorsitzender • Petra Voigt – 2. Vorsitzende • Hannes Meißner – Kassierer

Zusammengestellt vom Bürgerverein Gohlis e. V., Kontaktadressen unter: gohlis.info/kulturkalender/
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Veranstaltungen / Termine

Donnerstag, 	 3. November	 14 Uhr	 Rommé-Runde der AG Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 	 9. November	 17 Uhr	 Teilnahme an der Aktion Stolpersteine putzen
Mittwoch, 	 9. November	 17 Uhr	 AG Mobilität und Verkehr
Mittwoch, 	 9. November	 19 Uhr	 AG Umwelt und Klima. Vorerst nur digital. Den Zugangslink erhalten interessierte 
				    Teilnehmer und Teilnehmerinnen unter umwelt@gohlis.info

Donnerstag, 	 17. November	 14 Uhr	 Rommé-Runde der AG Seniorinnen und Senioren
Montag, 	 21. November	 19 Uhr	 Initiative Weltoffenes Gohlis
Montag, 	 28. November	 19 Uhr	 AG Stadtteilgeschichte
Donnerstag, 	 1. Dezember	 14 Uhr	 Rommé-Runde der AG Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 	 14. Dezember	 19 Uhr	 AG Umwelt und Klima. Vorerst nur digital. Den Zugangslink erhalten interessierte 
				    Teilnehmer und Teilnehmerinnen unter umwelt@gohlis.info

Donnerstag, 	 15. Dezember	 14 Uhr	 Rommé-Runde der AG Seniorinnen und Senioren
Montag, 	 19. Dezember	 19 Uhr	 Initiative Weltoffenes Gohlis

Zum Zeitpunkt der Drucklegung können wir die Situation noch nicht genau abschätzen. Bitte informieren Sie sich daher auf 
unserer Homepage und in dem Schaukasten am Budde-Haus, ob die Veranstaltungen wie angekündigt stattfinden.

Wir begrüßen als neue Vereinsmitglieder:

Frau Baudach, Frau Feller, Herr Schleicher, Familie Mühlinghaus

Veranstaltungen im November
Di.  01.11., 14.30 – 16.30 Uhr 
Gedächtnistraining

Mi. 02.11., 11.00 – 13.00 Uhr Fotoclub 	
Do. 03.11.,  13.00 – 15.00 Uhr 
Basteln & Handarbeiten

Fr.  04.11.,  09.00 – 09.45 Uhr 
Entspannung mit Klangschalen

Di.  08.11. , 14.00 – 17.00 Uhr 
Reparaturkaffee

Mi. 09.11., 11.00 – 13.00 Uhr 
Literaturkaffee   

Do. 10.11. , 13.00 – 15.00 Uhr 
„Niemandsland & Musterdorf“ – Besuch 
von Foto- und Dauerausstellung im Haus 
der Geschichte (Treff 12.45 Uhr vor Ort) 

Di.  15.11., 14.00 – 17.00 Uhr
Angehörigengruppe Alzheimer- und 
Demenzerkrankter                                    	

Do. 17.11., 13.00 – 14.30 Uhr 
Sicherheit im Straßenverkehr

Mi. 07.12.. 11.00 – 13.00 Uhr  
Fotoclub

Do. 08.12., 13.00 – 15.00 Uhr  
Seniorensicherheitsberatung mit Kon-
rad Riedel und Vertreter des Bürgerpo-
lizei

Fr.   09.12., 10.30 – 14.30 Uhr 
Adventsvormittag mit Live-Musik, 
Glühwein und Eröffnung des Advents-
basars  

Di.  13.12., 14.00 – 17.00 Uhr 
Reparaturkaffee

Mi. 14.12., 11.00 – 13.00 Uhr
Literaturkaffee

Do. 15.12., 13.00 – 15.00 Uhr 
Sicherheit im Straßenverkehr 

Di.  20.12., 14.00 – 17.00 Uhr 
Angehörigengruppe Alzheimer- und 
Demenzerkrankter

Mi. 21.12., 11.00 – 13.00 Uhr 
Musikklub 

Do. 22.12., 10.00 – 12.00 Uhr 
„Weihnachtliches zweites Frühstück – 
aus einsam mach gemeinsam“ 

Di.  22.11., 14.00 - 16.00 Uhr  
„Betreutes Wohnen, ins Heim, zuhause 
bleiben...? – Wohnen im Alter“, Vortrag 
Frau Katrin Kapinos (Wogetra) 

Mi. 23.11., 11.00 – 13.00 Uhr
Natur- & Gartenclub

Di.  29.11. , 14.30 – 16.00 Uhr
„Ahnenforschung leicht gemacht“ Vor-
trag Frau Martina Wermes

Mi. 30.11., 11.00 – 13.00 Uhr 
LVB Mobilitätsberatung: „Gestern, heute, 
morgen – Geschichte der Straßenbahn“	

Veranstaltungen im Dezember

Do. 01.12., 13.00 – 15.00 Uhr  
Basteln & Handarbeiten

Fr.  02.12., 09.00 – 09.45 Uhr 
Entspannung mit Klangschalen

Di.  06.12., 14.30 – 16.30 Uhr 
Gedächtnistraining


